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TERMINE
.................................................................................................................

BOSEN

Ostereierschießen 
mit Kinderbelustigung
Der Schützenverein Gut Ziel
Bosen veranstaltet am Oster-
sonntag, 31. März, sein Oste-
reierschießen mit Preisschie-
ßen und Kinderbelustigung.
Zum Schießen im Schützen-
haus am Sportplatz ab 14 Uhr
ist die gesamte Bevölkerung
eingeladen. se

WOLFERSWEILER

Wohnen und Arbeiten
im 20. Jahrhundert
Am Ostermontag von 15 bis 18
Uhr öffnet der Historische
Verein Novallis wieder seinen
Ausstellungsraum in der Alten
Schule, Parkstraße, in Wolfers-
weiler. Wohnen und Arbeiten
zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts ist dann das Thema. Ein-
tritt ist frei. red

� Info-Tel. (0 68 52) 8 19 97.

NAMBORN

Blutspendetermine 
des DRK Namborn
Beim Ortsverein Namborn des
Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) kann in diesem Jahr
vier Mal Blut gespendet wer-
den. Zweiter Termin dazu ist
am Dienstag, 2. April. Von 17
bis 20 Uhr stehen das Ärzte-
team des DRK-Blutspende-
dienstes Rheinland-Pfalz/
Saarland und die Helfer des
Ortsvereins im Dorfgemein-
schaftshaus der örtlichen
Schule bereit. Erstspender
werden gebeten, mindestens
45 Minuten vor Ende des Ter-
mines zu kommen. se

GEHWEILER

Jahresversammlung 
des Pensionärvereins
Im Gemeinschaftsraum am
Sportplatz hält der Pensionär-
verein Gehweiler am Dienstag,
2. April, 15 Uhr, seine Jahres-
hauptversammlung ab. Nicht-
mitglieder willkommen. se

NIEDERLINXWEILER

Grüner Stammtisch 
im Kelterhaus
Der nächste grüne Stammtisch
des Obst- und Gartenbauver-
eins Niederlinxweiler findet
am Dienstag, 2. April, um 19.30
Uhr im Kelterhaus statt. red

LEITERSWEILER

Kaffeenachmittag 
der Angler-Frauen
Die Frauen des Angelsportver-
eins Leitersweiler treffen sich
zu ihrem monatlichen Kaffee-
nachmittag am Dienstag, 2.
April. Die Zusammenkunft be-
ginnt um 15 Uhr in der Fi-
scherhütte am Fischweiher in
der Heifelbach. hjl

OBERTHAL

Frauenstammtisch 
der Gartenfreunde
Nächster Frauenstammtisch
der Garten- und Naturfreunde
Oberthal ist am kommenden
Mittwoch, 3. April, 18 Uhr, in
der Kegelhalle. se
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Bosen. Loni Alt, die in der Wald-
straße 8 zu Hause ist, feiert an
diesem Samstag, 30. März, ihren
75. Geburtstag. – Jörg Arend, der
im Hirzenbruch 26 wohnt, be-
geht Ostermontag seinen 74. Ge-
burtstag.
Sötern. Günter Hirsch, der in der
Hauptstraße 102 lebt, vollendet
diesen Samstag sein 72. Lebens-
jahr. – Edelgard Schuff, Haup-
straße 48, begeht an diesem
Samstag, 30. März, ihren 75. Eh-
rentag. – 70. Geburtstag hat die-
sen Sonntag, 31. März, Jürgen
Braun, Hauptstraße 15 A.
Alsweiler. 73 Jahre wird diesen
Samstag Helmut Grim aus dem
Fichtenweg 12. 
Berschweiler. Magdalena Sikors-
ki, Am Kappelberg 1 A, vollendet
am Ostersonntag ihr 89. Lebens-
jahr. 
Urexweiler. 91. Geburtstag hat
diesen Samstag Hubertus Reis,
Habenichts 14. – Maria Reis, Ha-
benichts 14, vollendet an diesem
Samstag ihr 88. Lebensjahr. – 70
Jahre wird diesen Samstag Er-
hard Gard, der zum Ropperts-
born 10 wohnt. –Maria Massone,
die im Tulpenweg 3 lebt, feiert
am Ostersonntag ihren 75. Ge-

burtstag.
Bliesen. Seinen 83. Geburtstag
feiert diesen Samstag Günter
Dörrenbächer, wohnhaft in der
Niederhofer Straße 39. – Virgina
Schmitt, die auf der Thalrech 19
zu Hause ist, feiert am Oster-
sonntag ihren 90. Geburtstag. –
79. Geburtstag hat diesen Montag
Gerhard Just, der in der Breiten-
ackerstraße 2 wohnt.
Nohfelden. Hildegard Latka, die
am Wallesborn 7 zu Hause ist, fei-
ert am Ostermontag, 1. April, ih-
ren 93. Geburtstag.
Gonnesweiler. Martin Detemple,
der in der Nahetalstraße 81
wohnt, vollendet am Ostersonn-
tag sein 85. Lebensjahr. 
Türkismühle. 74. Geburtstag hat
am Ostermontag Brigitte Blaß,
Auf dem Ebert 36.
Wolfersweiler. Otto Fries, wohn-
haft in der Kuseler Straße 1, feiert
Ostermontag seinen 76. Geburts-
tag.
Marpingen. Ewald Dörr, der in
der Härtelhohl 13 zu Hause ist,
feiert an diesem Montag seinen
73. Geburtstag. – Erich Dörren-
bächer, aus der Ringelgasse 68,
vollendet am Ostermontag,
1. April, sein 82. Lebensjahr. 

WIR GRATULIEREN
................................................................................................................. Vor 65 Jahren gaben sie sich das Jawort

Katherina und Bodo Berkholz aus Gehweiler feiern diesen Samstag Eiserne Hochzeit

Gehweiler. An diesem Samstag,
30. März, feiern Bodo Berkholz
und seine Frau Katharina, gebo-
rene Nix, in der Eichertbachstra-
ße 23 das Fest der Eisernen
Hochzeit. Das Jawort gaben sie
sich vor 65 Jahren in der evange-
lischen Kirche St. Wendel vor
Pfarrer Ernst Seynsche. Aus der
Ehe gingen zwei Töchter hervor.
Inzwischen sind die Jubilare
glückliche Großeltern von zwei
Enkeln. 

Der Jubilar wurde 1924 in Lip-
pehne (Ostbrandenburg) gebo-
ren. Dort besuchte er die Volks-
und Mittelschule und erlernte
danach das Schmiedehandwerk.
Die Soldatenzeit führte ihn an die
Ost- und Westfront. Durch die
Nachkriegswirren kam er ins
Saarland und fand bei den Saar-
bergwerken ein neues Beschäfti-
gungsfeld. Zu seinen Hobbys
zählten die Imkerei und die Ras-
segeflügelzucht. Hier war er, un-
terstützt von seiner Frau, als
Züchter, Aussteller und als
Schriftführer im Landes- und
Kreisverband tätig. Nach Able-
gung der Preiszüchterprüfung

führte ihn diese Tätigkeit weit
über die Landesgrenzen hinaus.
Zu den zahlreichen Ehrungen ge-
hörte die Ernennung zum Meis-
ter der Rassegeflügelzucht sowie
die Verleihung der goldenen Eh-
rennadel von Bund und Land.
Nach mehr als 60 Jahren fand die
züchterische Laufbahn ihr Ende. 

Die Jubilarin, Katharina Berk-
holz, wurde 1927 in Gehweiler ge-
boren. Nach Beendigung der
Volksschule in Gehweiler be-
suchte sie die Handelsschule in
St. Wendel. Danach war sie als
Biohelferin bei der Tierärztege-
nossenschaft in Saarbrücken tä-

tig. Heute füllt sie ihren Alltag
mit Lesen und Stricken aus. Das
Ehepaar war mehr als zwei Jahr-
zehnte als freie Mitarbeiter bei
der Saarbrücker Zeitung tätig.
Beide sind noch rege an Politik
und dem aktuellen Geschehen in-
teressiert. Das Fernsehen und
das Lesen der SZ am Morgen
möchten sie nicht missen. Von ih-
ren beiden Töchtern, den
Schwiegersöhnen und den Enkel-
kindern wird das Jubelpaar liebe-
voll betreut. Der Dankgottes-
dienst mit anschließender Feier
findet im Heinrich-Meffert-Haus
in Oberthal statt. hjl

Katherina und Bodo Berkholz sind seit 65 Jahren verheiratet. FOTO: BERKHOLZ

Tholey. Tageszeitungen sind ein
wichtiges Medium. Gerade Verei-
ne bekommen hier eine Platt-
form, um ihre Tätigkeit einer grö-
ßeren Öffentlichkeit vorzustel-
len. Wie aber kommen Vereinsin-
formationen in die Zeitung? Wel-
che Spielregeln gibt es zu beach-
ten, damit ein Artikel oder eine
Ankündigung auch wirklich er-
scheint? 

Volker Fuchs von der Redakti-
on St. Wendel, Regionalleiter der
Saarbrücker Zeitung, wird auf
Einladung der Gemeinde Tholey
und des Erlebnisbades Schaum-
berg in einem zweitägigen und
kostenlosen Presse-Seminar
praktische Tipps für die Zusam-
menarbeit zwischen Vereinen
und der Zeitung geben. Dazu sind
alle Vereinsvertreter für Mitt-
woch, 3. April, und Dienstag, 9.
April, um 19 Uhr ins Tablinium
im Erlebnisbad Schaumberg ein-
geladen. red

� Anmeldungen: Tel. (0 68 53)
91 11-50 oder per E-Mail an:
g.doerr@das-erlebnisbad.de

Presseseminar: So
kommen Vereinsinfos 

in die Zeitung

St. Wendel. Wegen Abbruchar-
beiten am ehemaligen Möbel-
haus Schmitt wird die Kelswei-
lerstraße zwischen den Einmün-
dungen Brühl- und Jahnstraße ab
Dienstag, 2. April, für voraus-
sichtlich eine Woche voll ge-
sperrt. Infolge der Maßnahme
muss zeitgleich auch die Straße
Alter Woog in Höhe der Abriss-
stelle gesperrt werden. Eine Um-
leitung erfolgt von der Brühlstra-
ße aus über die Luisen-, die Hos-
pital-, die Josefstraße sowie die
Straße Im Dreieck in Richtung
Marienstraße. Wegen der beeng-
ten Straßenverhältnisse auf der
Umleitungsstrecke wird lediglich
Kraftfahrzeugen mit einer Ge-
samtlänge von maximal acht Me-
tern das Befahren der Brühlstra-
ße erlaubt. Das teilte die Stadt
St. Wendel mit. red

Straßensperrungen 
ab 2. April wegen
Abbrucharbeiten 

St. Wendel. Der Kneipp-Verein
St. Wendel lädt ab sofort wieder
zu seinen Dienstag-Abend-Wan-
derungen mit Wanderwart Uwe
Gerhart ein. Die erste Wanderung
geht über sechs Kilometer und
dauert 90 Minuten. Treffpunkt
ist am Dienstag, 2. April, um 17.30
Uhr ist an der Liebenburghalle in
Eisweiler. red

� Anmeldung und weitere Infos
unter der Tel. (01 72) 6 82 38 79.

Dienstag-Abend-
Wanderungen 
starten wieder

Trotz eisiger Minusgrade beteiligten sich fast 400 Bürger an der Gelübde-Prozession

Die Karfreitagsprozession in Freisen soll auch
in diesem Jahr an die Lungenseuche des Jah-
res 1864 erinnern. Ihr fiel damals der gesamte

Bestand des Klauenviehs in der Region zum
Opfer. Seit dieser Katastrophe beten die Gläu-
bigen jedes Jahr an Karfreitag auf dem Weg

zum Seuchenkreuz auf dem Füsselberg da-
rum, vor solchen Schicksalsschlägen zukünf-
tig verschont zu bleiben. RED/FOTO: B & K

St. Wendel. Sven Kesselring
macht sich an diesem Sonntag
auf den Weg nach Jordanien.
Bis zum 11. Mai wird der 34-
jährige THW-Helfer in einem
großen Lager für syrische
Flüchtlinge in Jordanien hel-
fen. Schon am Mittwoch ist
Ernst Becker nach Jordanien
geflogen. Der 58-Jährige ist bis
27. April in dem Flüchtlingsla-
ger im Einsatz. Beide Ehren-
amtliche sind Mitglieder des
Technischen Hilfswerks
(THW) im Ortsverband St.
Wendel. 

Seit April 2012 ist das THW
im Auftrag des Bundesministe-
riums des Innern dabei, beim
Aufbau und Betrieb eines
Flüchtlingslagers in Jordanien
zu helfen. ,,Die Situation ist al-
les andere als einfach. Das
Flüchtlingscamp platzt aus al-
len Nähten. Hier ist deutlich zu
sehen, wie wichtig die Arbeit
des THW ist,“ sagte der THW-
Präsident Albrecht Broemme
vor wenigen Tagen bei einem

Besuch vor Ort. Mittlerweile le-
ben etwa 100 000 Flüchtlinge
in der Zeltstadt mitten in der
jordanischen Wüste, täglich
werden es mehr. 

Rund 100 THW-Einsatzkräf-
te aus dem gesamten Bundes-
gebiet haben in Jordanien be-
reits einen Beitrag für humani-
täre-technische Hilfe geleistet.
Die THW-Kräfte kümmern
sich um die Hygiene in dem La-
ger. Sie haben mehr als 400 Sa-
nitäranlagen aufgebaut mit
mehr als 1000 Toiletten und
Duschen. Hinzu kommen zahl-
reiche Küchenzellen. Aufgabe
der Helfer ist es jetzt, den Be-
trieb dieser Sanitäranlagen zu
überwachen, diese zu warten
und zu reparieren. Das THW
spricht von so genannten
WASH-Komponenten (Wasser,
Sanitär, Hygiene).

Die Hilfsaktion wird durch
das Auswärtige Amt, Unicef
und UNHCR finanziert. Die
Bundesregierung stellte Ende
Februar weitere fünf Millionen
Euro an humanitärer Hilfe zur
Verfügung. Neben dem Einsatz
des THW in Jordanien unter-
stützt die Regierung damit
Maßnahmen des Internationa-
len Komitees des Roten Kreu-
zes in Syrien und den Nachbar-
regionen. red/vf

Hilfe für 100 000 Flüchtlinge
Die THWler Sven Kesselring und Ernst Becker arbeiten in einem jordanischen Lager

Seit einem Jahr ist das THW
St. Wendel im Auftrag des Bun-
desinnenministeriums dabei,
beim Aufbau und Betrieb eines
Flüchtlingslagers in Jordanien
zu helfen. Die THWler kümmern
sich speziell um die Hygiene. 

Gut vorbereitet reisen Ernst Becker (links) und Sven Kesselring zu
ihrem Hilfseinsatz nach Jordanien. FOTO: THW


